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Aktuell

Expo.02: Herzlich willkommen bei der Armee
Die Armee als Instrument der Sicherheitspolitik - zum Anfassen und Erleben

Nach einem Besuch der Arteplage
Murten lohnt es sich unbedingt,
einen Abstecher zur Armee-Ausstellung

in Meyriez zu machen. Man findet

diese gleich neben dem Bundesprojekt

«Werft», erreichbar mit
Pferdefuhrwerken, Militärfahrrädern oder
per Schiff.
Die Projektleitung «flankierende Massnahmen

zum Bundesprojekt Werft» hat wahre
Wunder vollbracht. Expo mit oder ohne

Obit Rita Schmidlin,
Wiezikon

An der Werft:
«Sicherheitspolitik
im Wandel».

Armee ist keine Frage. Ohne die Armee
als Dienstleistungserbringer läuft sowieso
nichts in der Schweiz, und die kleine, aber
feine Präsentation von einigen Bereichen
der Armee, die nun in Meyriez entstanden
ist in wenigen Monaten, ist beeindruckend.

Was gibt es zu sehen?

Gleich vorab, man sieht nicht nur, man
kann auch etwas leisten, körperlich und
geistig. Die Ausbildung und der Einsatz
des Festungswachtkorps werden vorgestellt,

die Rekrutierung der
Stellungspflichtigen wird gezeigt, die Besucher
haben hier die Möglichkeit, sich EDV-unter-
stützt über die einzelnen Aushebungsfunktionen

zu informieren. Im Bereich
«Frauen in der Armee» und «Rotkreuzdienst»

geben dienstleistende Frauen
Auskünfte zum freiwilligen Einsatz. Auch wer
sich für einen Auslandeinsatz interessiert,
wird hier kompetent beraten. In verschie-

«Sanitäts-Piranha 6x 6».

Badge der Ad-hoc-Kp Werft.

Zum Bistro Militaire.

denen Bereichen können sich die
Besucherinnen und Besucher selber in der
computerunterstützten Ausbildung testen
oder nach Lust und Laune in den
Programmen surfen. Gegen Ausweis kann der
Besucher Einblick in die eigenen PISA-
Daten (Personal-Informations-System der
Armee) nehmen und sich zum Beispiel
über die Dienstpflicht von heute und morgen

erkundigen. Neuer Job gesucht als
Berufs- oder Zeitmilitär? Instruktoren stehen

für Auskünfte gerne bereit.

Luftwaffe-, Ftettungs- und Sanitätstruppen

Bei den Rettungstruppen sind die
Besucherinnen und Besucher geistig und
körperlich gefordert. Man kann einen Scha¬

denparcours in einem Gebäude absolvieren,

das durch ein Erdbeben zerstört wurde,

oder Brände bekämpfen. Die Sanitätstruppen

zeigen ihr neuestes Material, wie
zum Beispiel den umgebauten Piranha
6x6 und die modernen Ausbildungsmittel.
Spannend wird es bei der Luftwaffe, die
«Drohne» ist im Einsatz und zeigt jeweils
von Mittwoch bis Freitag Echtzeitbilder
aller Arteplages in der Drei-Seen-Region.
Die Luftlage in der Schweiz wird dargestellt
und erläutert, ausserdem wird die Schweiz
aus dem Cockpit eines Militärjets visuell
präsentiert. Wunderschöne Aussichten
sind garantiert.
Nach all diesen Aktivitäten bietet sich das
Bistro Militaire, wunderschön am See
gelegen, geradezu zur Erholung an. Traditionelle

und moderne Gerichte zu moderaten
Preisen werden angeboten, ganz unter
dem Motto: Von der Käseschnitte bis zum
Bami Goreng.

Wie kommt man nach Meyriez?

Die Ausstellung Werft gehört zur Arteplage
Murten. Buspendeldienste für die

verschiedenen Ausstellungen der Arteplages
sind ab Berntor organisiert. Die Armee hat
aber noch besondere Transporte anzubieten,

gratis, versteht sich: Der Train führt
Kutschenfahrten durch, Militärfahrräder
stehen zur Verfügung und zwei Schiffe, die
an der Eröffnungsfeier von Brigadier Doris
Portmann getauft wurden, pendeln ab Hafen

Murten zur Armeeausstellung.
Zu Fuss erreicht man die Ausstellung ab
Bahnhof Murten in 10 Minuten.
Der Eintritt zu allen Aktivitäten der Armee
ist selbstverständlich frei. Mit etwas Glück
können sich die Besucherinnen und Besucher

gar zu den wöchentlichen Gewinnern
von «rotierenden» Preisen im Rahmen des
Wettbewerbs zählen. D
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